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Ein neues Verständnis 

des Ökonomischen

Geld und Gewinn
Zur Erweiterung 
monetär-ökonomischer Logiken

Elementa Œconomica  Elementa Œconomica  4

De Gennaro | Schäfer | Schuster [Hrsg.]

Geld und Gewinn
Zur Erweiterung monetär-

ökonomischer Logiken

Herausgegeben von 
Prof. Ivo De Gennaro, 
Georg N. Schäfer und 
Sören E. Schuster
2023, 286 S., brosch., 59,– €
ISBN 978-3-495-99894-6
E-Book 978-3-495-99895-3
(Elementa Œconomica, Bd. 4)

Die etablierten Wirtschaftswissenschaften 
übersetzen Gewinne jeglicher Art vollkommen 
selbstverständlich in monetäre Renten. Dabei 
weitet sich der Anwendungsbereich dieses 
Zugangs stetig aus, wie etwa Care-Arbeit und 
Umweltökonomik zeigen. Die Reduzierung des 
Ökonomischen auf monetär-ökonomische 
Logiken ist jedoch eine äußerst junge — und, 
mit Blick auf die Ideengeschichte, strittige — 

Operation. Der Band versammelt wirtschafts-
philosophische Beiträge, die von der politischen 
Ökonomie der Antike, in gabenökonomischen 
Ansätzen oder der Ökonomie der Mafi a erwei-
terte Gewinnbegriff e ausmachen und ver-
suchen, auf diese Weise neue Zugänge zum 
Verständnis des Ökonomischen zu legen und 
das etablierte ökonomische Paradigma in Frage 
zu stellen.
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